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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtolr im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 5 
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Ro: 295. Mittwoch, den 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 14. und 15. December. 


1. Der Handlungsgehilfe Adolph Wilhelm Brinkmeper und deſſen Braut 
Florentine Louiſe Dorinski haben durch einen am 11. d. M. verlautbarten Vertrag 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende 
The ausgeſchloſſen. BR: 
Danzig, den 13. November 1845. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

2. Daß der von Gonderz bei Bromberg hierher verzogene Guts beſitzer Louis 
Ferdinand Wüſtenberg und deſſen Ehegattin verwittwet geweſene Buchholz, Chriſting 
Wilhelmine Dorothea geborne Schuhmacher vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Ver⸗ 
trages vom 7. März 1844 die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausge⸗ 


ſchloſſen haben, wird hierdurch bekannt gemacht. - 
Elbing, den 3. December 1845. f 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. f 
3. Aufforderung zur Wohlthätigkeit. 


Eine ſehr große Zahl armer Familien und einzelner Perſonen, bedürfen auch 
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in dem bevorſtehenden Winter der Unterſtützung mit Brennmaterial, und die Ver⸗ 
hältniſſe derſelben find in dieſem Jahre um fo drückender, als alle Lebensmittel ſo 
bedeutend im Preiſe geſtiegen, und denſelben daher gar keine Hoffnung bleibt, für 
das Bedürfuiß des Feuerungs⸗ Materials etwas zu erübrigen. Vertrauensvoll wen⸗ 
den wir uns daher an den bekannten Wohlthätigkeits⸗Sinn unferer lieben Mitbür⸗ 
ger, und bitten dringend, uns auch für dieſen Winter, durch reichliche Beiträge an 
Geld oder Brennmaterial in-Natura, in den Stand zu ſetzen, der auch in dieſer 
Beziehung drückenden Noth fo vieler alterſchwachen oder ſonſt arbeits unfähigen 
Perſonen, möglichſt Abhüfe geben zu können. Zu dieſem Zweck wird eine Haus⸗ 
collecte in dieſem und in dem nächſten Monat, theils durch Mitglieder des Wohl: 
thätigkeit ts⸗Vereins, theils durch die Herren Bezirks⸗Vorſteher abgehalten werden, 
und erſuchen wir, die hiezu beſtimmten Gaben der Liebe zu ihren nothleidenden 
Mitmenſchen, in der gedruckten Einſammlungs-Liſte gefälligſt zu vermerken, und an 
die Herren Einſammler zu behändigen, die Zahlung aber nur an die in ſolcher Art 
legitimitten Perſonen zu leiſten. 
Danzig, den 12. December 1845. 
Oberbürgermeiſter, 3 und Rath. 
AVERTISSEMENT, 
4 Mehrere unbrauchbare Gegenſtände, als ein Stromboot, zwei alte Kähne, 
diverſes altes Eiſenzeug, ein eiſernes enge ee eine Kellerlude, ein altes Nepoſi⸗ 
torium und ein alter Block, werden 
Montag, den 22. d. M., Vormittags 10 Uhr, 
in der Bude auf der Kämpe unweit der Fähre, meiſtbietend verkauft werden. 
Danzig, den 10. December 1845. 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


ER 


Geſtern wurde meine Frau von einem geſunden Knaben glücklich entbunden; 
dieses zeige ich Freunden und Bekannten 8 befonderer Meldung 9 au. 


— — 


—— 


Wilh. Voigt. 
T. 5 u A? 
6. Heute Morgen um 3 Uhr endete nach kurzem Krankenlager am Scharlach⸗ 
fieber unſer lieber Zwillingsſohn Friedr. Wilhelm im 3 vollendeten 8ten Lebens: 
jahre. Dieſes zeigen tief betrübt an G. Key ſer nebſt Frau. 


i Danzig, den 16. December 1845. 


Literariſche Anzeige 
7. Wei hnachtsbü cher, 
welche sich durch schöne Austattung, gediegenen 
Inhalt und Billigkeit empfe len! 
Bei FV. A. Weber, Buch- und Muſikalienhandlung, Lauggaſſe 
285 364., iſt zu haben: 


Die erzählende Mutter. Kleine moralische Erzählungen für Kin- 
der von 5 — 8 Jahren. Von Franz Hoffmann. Mit 16 sauber color. 
Bildern. 8. Preis, geb. 1 Thlr. . 

Narramatta und Couanchet. Ein belehrendes Unterhaltungsbuch „ 
für die reifere Jugend. Nach dem Engl. des J. F. Cooper, von Franz 
Hoffmann. Mit 16 feinen Bildern. 6. Preis, geb. 1 Thlr. 

Ausserdem empfehle ich, für die bevorstehende Weibnachtszeit, mein 
vollständiges Lager aller, in das Gebiet des Buch-, Kunst- & Musik- 
handels einschlagender Artikel, mit dem ergebensten Bemerken: dass ich, 
wo es gewünscht wird, gern Sendungen zur Auswahl mache. Verzeich- 
nisse werthvoller Weihnachtsgeschenke liegen bei mir aus. Ebenso sind alle 
von andern Handlungen angezeigte Werke bei mir vorräthig. 

F. A. Weber, Langgasse 364. 


An z e i g e n. 


Sooo © SOS edo 
= Vermehrt durch Fan Erfcheinungen des e enthält 5 8 
Lager von Buͤchern aus allen Fächern der Literatur u. A. 3 
das Voczügüchſte aus den deutſchen Klaſſikern und neuern Did» © 
tern, einen großen Vorrath von Bilderbüchern — Jugendſchriften 
— Andachts büchern u ſ. w., und bietet eine reiche Aus wahl zweck⸗ 
mäßiger Weihnachtsgeſchenke für die Jugend und Erwachſene dar, de⸗ 
> zen gefällige Benutzung ich empfehle. B. Kabus, Buchhandlung, 
en 5 Langgaſſe, d. Rathhauſe gegenüber. 
SGG { x 
9. Zum Beſten des endesgenannten Vereins haben viele hochverehrte Diletkan⸗ 
ten ſich freundlichſt bereit erklärt, unter Leitung des Herrn Muſikdirektor Markull 
im Saale des hieſigen verehrlichen Gewerbevereins, Heil. Geiſtgaſſe No. 966., ein 
Concert Sonnabend, den 20. December Abends, zu veraaſtalten. Der unterzeichnete 
Vorſtand ladet zur wohlwollenden Theilnahme daran unter dem Bemerken hiemit 
ergebenſt ein: daß Eintrittbillets dazu bei den unterzeichneten Vorſtands mitgliedern 
a 15 Sgr. und an der Kaffe a 20 Sgr. zu haben feien, größere Gaben jedoch mit 
um ſo wärmeren Danke entgegengenommen werden, als die Anzahl durch langjäh⸗ 
rige ausgezeichnet treue Dienfte unterſtützungs berechtigten, jetzt aber hochbetagten 
und darum hülfsbedürftigen Geſindes ſehr groß iſt. 
Danzig, den 8. December 1845. 
Der Vorſtand des Geſinde-⸗Unterſtützung, und Belohnungs⸗Vereins. 
Charlotte v. Blumenthal. Thereſe Mauve. Johanna Labes. 
Höne. Hepner. Pannenberg. Richter. 
10. Sollte Jemand geneigt ſein, einem jungen Manne einige Stunden in der 
Woche Unterricht in der Buchführung zu ertheilen, der beliebe Anzeige hierüber mit 
Angabe des Honorars per Adreffe J. H. im hieſigen 0 einzureichen. 


„ at 2 ne re - 


— 2860 — 


11. Den reſp. Herten Schäferei⸗Beſitzern ermangele ich nicht, die ergebene Anzeige zu 
machen, daß ich im Monat März k. J. zur Klaſſificirung der Schaafheerden die 
dortige Gegend wieder bereiſen werde. Ich werde mich dieſem Geſchäfte unter den⸗ 
ſelben Bedingungen, wie in den vorhergegangenen Jahren, nämlich: 
für ganze Heerden a 1 Rihlr. pro 100 Stück und für Mutterſchaafe 
und Jährlinge a 1 Rthlr. 10 Sgr. pro 100 Stück, 
unterziehen, wobei ich bemerke, daß ich ganz neue Heerden nur von 600 Köpfen an 
zur Klaſſificirung annehmen kann. Auch theile ich, wenn es die Herren Schaaf⸗ 
züchter wünſchen, die Mutterheerden, nämlich wie gezüchtet werden ſoll, ein, und 
welche Sorte Böcke zu jeder Muttetheerde paſſend und brauchbar iſt. 

Diejenigen Herten, welche auf dieſe meine Offerte reflectiren und mir noch 
nicht ihre geehrten Aufträge haben zukommen laſſen, bitte ich höflichſt, mich in Zei⸗ 
ten, unter der untenbezeichneten Adreſſe, hiermit zu beehren, um meine Reiſeroute 
darnach einrichten zu können. Gleichzeitig empfehle ich mich, bei meiner Kenntniß 
der vorzüglichſten Schäfereien in Weſtpreußen und Pommern, wie früher, auch zu 
Aufträgen auf jede Gattung von Schaafböcken und Mutterſchaafen und verſichere, 
ſowohl bei deren Ankauf als Verkauf, die reellſte und prempteſte Bedienung. Auf⸗ 
träge an mich übernimmt in Danzig der Kaufmann Herr F. Schönemann. 

Berlin, den 2. December 1845. C. Pauſch, 

i Roſengaſſe No. 24. 

W e e e ee e nee 
a Einem geehrten Publikum zeige hiermit ergebeuft an, daß ich das 728 
Is bisher für meine Rechnung geführte Tuchgeſchäft Heil. Geiſtgaſſe No. 1976. 3% 
3. am heutigen Tage mit allen Activis und Paſſivis meinem Sohne Carl Hein 3% 
3% rich und Hern Julius Kowaleck käuflich überlaſſen habe. Indem ich für 32 
3% das mir ſeit 30 Jahren geſchenkte Vertrauen verbindlichſt danke, bitte ich: * 
3% daſſelbe auf meine Nachfeiger gütigſt zu übertragen. ' 82 
* Danzig, den 13. October 1845. Joh. Sam. Dauter. % 
3% Mit Bezug auf vorſtehende Anzeige bringen wir zur Kenntniß Eines 1. 
geehrten Publikums, daß wir das Tuchgeſchäft von Kern Johann Samuel 2 
775 Dauter vom heurigen Tage mit allen Activis und Paſſivis für unſere Rech- 8 
45 nung übernommen haben und unter der Firma von 


75 C. H. Dauter & Kowaleck 2 


% fortſetzen werden. Wir bitten das unſerm Herrn Vorgänger bewiefene Wohl: e 
3% wollen auf uns übergehen zu laſſen und verſichern eine ſtets aufmerkſame * 
"3% und reelle Bedienung. C. H. Dauter. Jul. Kowaleck. x 
% Danzig, den 13. October 1845. 35 
KN RNNRRKRAR SERENENE STERSE SEE RER SERIE RE KENEHERENERELENT 


13. Elegante Briefbogen zu Weihnachtswünſchen für Kinder vor⸗ 
räthig in der Lithographiſchen Anſtalt von a i 
Gu ſt av Stellmacher, 

Langenmarkt 444. 2 


* 


, * 
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1 Muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung im Leutholtz⸗ 
ſchen Lokal, heute Mittwoch, den 17., Abends 7½ 


Uhr, ausgefuͤhrt von dem Muſikchor des Aten Inf.: 
Regts., unter Leitung des Muſik⸗Direkt. Voigt. 


15. Caffée-National. 
Heute Mittwoch und morgen Donnerſtag Harfen= Concert von der 
Familie Albrecht, wozu ergebenſt einladet Brämer, Zten Damm 


16. Am 2ten Weihnachtsfeiertage, d. 26. Decem⸗ 
ber d. J., Ball im Deutſchen Hauſe. 

| P. J. Schewitzki. 
17. Häkerg. 1438., zwei L. b in d. gew. Gewerbſchnle werd. Gummi⸗ e 


Schuhe reparirt, beſohlt, ihre Elaſticität erneut u. fie d. Fuß nett ſchließend angef. 
18. Eine thätige Wirthin wünſcht eine Stelle. Näheres Dienergaſſe 157. 


19. Es empfiehlt ſich mit Anfertigung von Kürſchnerarbeit, ſowobl in als au⸗ 
ßer dem Haufe der Kürſchner C. G. Schirmer, Breitegaſſe No. 1199. 
20. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Haudluugsdiener, für das Material: 


Waarengeſchäft, kann ſich melden bei 8 Carl F. R. Stürmer. 
21. Eine wohlgenährte Amme, in voller Nahrung, ſucht von jetzt ab ein gutes 
Unterkommen. Kneiphoff No. 156. * . 
22. Die Berliner Damen⸗Schuh Niederlage Heiligen Geifig. 799. enpfiehlt prima 
Sorte Gummi⸗Schuhe mit Lederſohlen für Damen und Herten; Schadhafte werden 
reparirt und unbrauchbare in Zahlung genommen. 

2 Ein in der Schreiberei routinirter junger Mann ſucht zur Ausfüllung ſei⸗ 
ner noch übrigen Zeit augemeſſene Beſchäftigung und bittet hierauf Reflectirende um 
Abgabe Ihrer Adreſſe im Intellig.⸗Comt. sub Litt. D. W. N | 


24. Kranke fo wie gefunde Kartoffeln werden fortwährend gekauf 
Sandgrube No. 386. - 
25. Junkergaſſe No. 1911. wird ein Hauslehrer empfohlen der ſchon ſeit meh⸗ 
teren Jahren dieſem Fache vorgeſtanden hat. 2 
»Wer von Neujahr ab bis Oſtern 1 Zimmer u. Küche, vielleicht 
25. Le auch Cabinet, zu verm hat, gebe Adr. F. g. im Int.⸗Comt. ab. 
27. Ein guter Schneider ſucht Arbeit in Häuſern Breitegaſſe 1220. f 
28. Ein Handlungs-Gehilfe, der in einem bedeutenden Tuch⸗, Schnitt-, Leine⸗ 
wand⸗ und Material⸗Geſchäft en gros & en detaille 5 Jahr conditionirt, ſucht 
eine Stelle. Auskunft Poggenpfuhl No. 207. zwei Treppen hoch. N 


29. Glacee Handſch. w. a. beſt. gewaſch. gr. Krämerg: 643. 
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30. Das Haus Schellingsfelde No. 2. mit Garten iſt aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen. Näheres Pfaffengaſſe No. 318. 4 

31. Das Nahrungshaus Iren Damm No. 1284., welches ſich zu jedem Han: 
delsgeſchäft eignet und worin ſeit vielen Jahren eine Glas, Fayance⸗ und Porzellan 
Handlung betrieben wird, iſt mit oder ohne Wagren-Beſtänden an einen ſichern Käus 
fer ohne baare Abzahtung zu verkaufen und kann jederzeit übergeben werden. 
32 Ein Haudlungsgehilfe wünſcht zum 1. Januar als Buchführer oder Caſſiret 
placirt zu werden. Näheres Breitgaſſe No. 1916. 


33. Peterſiliengaſſe No. 1494. wird eine gute Landwirthin geſucht. 

BR ver Fe REN DEN 
34. Buttermarkt 2093. iſt 1 Stube nebſt Kabinet zu verm. und gleich zu bez. 
35. Langenmarkt No. 451. find 2 meubinte Zimmer zu verm. u. gl. z. bezieh. 


36. Heil. Geiſtg. 1009 Sonnenſ., ſi. anſt 3. m. v. o. M. u. all. Zub., gut v. heiß, z. v. 
37. Am Holzmarkt auf den kurzen Brettern No. 302., iſt zu Oſtern eine Ober⸗ 
gelegenheit, beſtehend aus 3 zuſammenhängenden freundlichen Zimmern, Boden, 
Keller, Kammer u. f. w. zu vermiethen. R 

38. Heil. Geiſtgaſſe No. 933. find 6 neue decotirte Zimmer nebſt Comtoir⸗ 
ſtube, Kammern, Küche und Keller an ruhige Bewohner zu vermiethen. Näheres 
iſten Damm No. 1123., eine Treppe hoch, a 
39. Rechtſtadt find 2 Stuben für einzelne Perſonen, unter jeder Bedingung, 
gleich zu beziehen. Näheres Schnüffelmarkt am Pfarrhofe bei C. Müller. 

40 Die Unter: und Hange⸗Etage des Hanſes Heil. Geiſtgaſſe No. 939., be⸗ 
ſtiehend in 4 Zimmern, Speiſekammer, Küche, gewölbten Holz- und Gemüſekellern, 
nebſt Hoſplatz und Apartement, iſt zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen und 
das Nähere daſelbſt, 2 Treppen hoch, zu erfragen. 

41. Breitgaſſe 1133. find zwei Zimmer mit Meubeln, die befonders warm von 
heitzen ſind, an einzelne anſtändige Herren zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
42. Pfefferſtadt No. 227. iſt ein frundliches Zimmer mit Menbeln z. v. 8 
43. Seifengaſſe No. 950. i. 1 Zim. n. d. Längenbräde m. Meub. u. Bek. z v. 
41. Eine freundliche Wohnung, 2 Stuben nebſt 2 Kabinetten, Küche, Boden u. 
verſchlagenes Hausraum, iſt zu vermierhen vorſt. Graben No. 2073. 2 Treppen h. 
45. Langenmarkt 445. iſt eine Wohnung, fo wie auch ein ges 
wölbter Keller ſofort zu vermiethen. 8 
46. Hundegaſſe No. 353. iſt eine decorirte Unterſtube als Abſteige⸗Quartier, 
oder auch an einen folden Manu ſogleich zu verwiethen. 8 


RR 1, une t 0 n. 8 i 
. Die Auction mit Garn: u. Tapiſſerie-Waa⸗ 


ren im Haufe Frauengaſſe No. 895, iſt geſtern nicht beendigt worden und wird dar 
her heute noch fortgeſetzt werden. Außer Waaren werden heute noch das Laden⸗ 
Repoſitorium, Tombank und Regale ausgeboten werden. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sah en. 


. Zur Bequemlichkeit eines geehrten Publikums 
haben wir mit dem heutigen Tage, in einem beſon⸗ 
deren Zimmer, nüßtiche Weihnachtsgeſchenke aufge: 
ſtellt; unter denen wir vorzugsweiſe ein großes La⸗ 
ger von Reißzeugen, Reißbrektern, Reißſchienen u. 
Tuſchkaͤſtchen in vorzuͤglicher Guͤte, zu billigſten Preis 
fen empfehlen. Lorwein & Schacht 

| Heiligen Geiſtgaſſe N 995. 

4% Unſer Lager liniirter und unliniirter Conto⸗ 
Bücher empfehlen wir zu den billigſten Preiſen. Auch 
wird jede beliebige Liniirung auf Beſtellung bei 
uns angefertigt. Lorwein & Schacht. 

50. Eine kleine Auswahl fertiger Modell-Winter⸗ 
Paletots werden wir zum Koſtenpreiſe verkaufen. 

Gebrüder Wulckew. 

51. Vorzuͤglich ſchoͤne friſche ſchottiſche Heeringe, in 
kleinen Faͤßchen, find billigſt zu haben Fraueng. 884. 
52. Dreifuͤßiges fichten u. birken Klobenholz wird 


verkauft . . 

. u Weihnachtsgeſchenken empfiehlt eine große Aus: 
53. . wahl Engl. Raſir⸗, Feder⸗ und Taſchen eser, 2 4 
Scheeren in vielen Sorten, Goldſchmidtſche Streichriemen wie auch eige 
nes Fabrikat zu Raſir⸗ und Feder meſſern, Seifdoſen und Pinſel, 
Kopf⸗, Bart, Taſchen⸗, Zahn⸗, Nagel- und Kleider-Bürften, Friſeur⸗ u. Staubkämme, 
feine Haarkräuter⸗Oele, Pomade in Krucken und Staugen, Creme und 
Seife zum raſiren und waſchen, die beſte Sorte ächt Cölner Eau de Co- 
logne auch eignes Fabrikat, fo wie gut abgelagerte Hamburger und Bremer 


Cigarren, feine Cigarren⸗Taſchen und Spitzen, Tabacksdoſen, Notiz» und 


Stamm⸗ Bücher, fo noch viele neuerhaltene Toilettgegenſtände für Damen u. 
Herten zu dem billigiten Preiſe. C. Müller, Jopenzgaſſe a. d. Pfartckirche. 
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ger oon Regen- u. Sonnenſchirmen eigner 
Fabrik, couleurte ſeidene Kleiderſtoffe, amerikaniſche 
Gummiſchuhe, Damen⸗, Kinder: u. Reiſetaſchen, 
ſchwaze Kaſtor⸗Damenſtruͤmpfe, weuene Unterkleider, Ge⸗ 
ſundheitshemden, Boas, Cazabaikads, Shawls, 
Tuͤcher u. a. niedliche Wollſachen zu billigſten feſten Preifen. 
F. W. Dolichner, Schnuͤffelmarkt 635. 


Zu Weihnachtsgeſchenken EX 
empfehle ich mein Lager der feinſten Inſttumente und Stahlalbeiten, Fedeimeſſer von 
5 Sgr. bis 1 Rtl., Taſchenm. v. 10 Sgr. b. 3 Rtl., Jagdm. v. 1 Rt. 15 Sgr. 


b. 5 Ntl., Scheeren v. 5 Sg. b. 2 Ril.; ferner: optiſche Inſtrumepte, einfache u. 

doppelte Theaterperſpective Lorgnetten in Perlmutter u. Schildkröte, Bril⸗ 

len in allen Faſſungen, auch werden noch Beſtellangen zu Weihnachten angenommen. 
3 Robert Meding, Breiten Thor. 

56. Champagner grand Mouss. a 35 Sgr., Ungarweine a 372, 32, 271 u. 
222 Sgr., Hochheimer a 222 und 20 Sgr. „ Liebfrauenmilch a 20 Sgr., Rüdes⸗ 
heimer, Rauenthaler, Chateaur Margeaux, Haut Sauternes a 15 Sgr., Nierſteiner 


51. 7 Zum Einkaufe paſſender Weihnachtsgaben empfiehlt fein reiches La⸗ a; 


St. Julien a 125 Sgr., Bodenheimer a 10 Sgr., Medoe St. Julien a 8 Sgr., 


Jamaica Rum a 223 und 174 Sgr., Cognac a 173 Sgr. iſt käuflich, fo wie auch 
einige Wein⸗, Rum⸗ u. Porterfäf. fi. bil. 3. hab. Gerberg. 64. b. Joh. Schönnagel. 


57. Die erſte und größte Auswahl von vergoldeten und be⸗ 


malten Taſſen, Cabarets, Küchenkörben, Deſerttellern, Vaſen ic te, in den 
neueſten um geſchmackvollſten Formen, ſo wie Kinder: 
Spielzeug, in großen Quantitäten, iſt vortäthig im Lager der Ber⸗ 
liner Porzellan⸗Manufactur n 

F. Adolph Schumann, Langenmarkt 447. 
58. Die belebten Caffee-Maſchinen von C. H. Schulze 
in erlin, zur Bereitung des Caffee's durch Dampf, find wieder in allen Grö⸗ 


ßen, von 2 bis 13 Taſſen Inhalt, vorräthig bei 


C. G. Gerlach Langgaſſe No. 379. 
Beilage 


x 
* 5 > 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 295. Mittwoch, den 17. December 1845 
Te — . En 


3 j => e. e 8 8 . 
59. Ich verkaufe beſte Streich⸗Zuͤndhoͤlzer pro 1000 Kiſtchen 5 Ritt. 
a 100 16 Sgr., detaille gar richt Ferdinand Kaffier, 

Schüſſeldamm Ne. 1105., neben der Gewürz Handlung der Wittwe Gertz. 
60. Näthlergaſſe No. 416. ſtehen 12 birkne polirte Rohrſtühle billig z. Verk. 
61. T Trocknes, 2⸗füßiges, büchen Klobenholz, ſo wie auch kleinge⸗ 
hauen Buchenholz und geruchfreier Torf, frei vor des Käufers Thür, wird billig 
verkauft Poggenpfuhl und ehe 5 5 0 x 
62. Als ſehr nützliche W eihnachtsgeſchenke empfiehlt die Ber⸗ 
14 8 4 >. f 5 
iner Muͤtzen⸗Nadenlage, Langenmarkt No. 500., eine große Auswahl der 
neueten Muffen, Morgenſchuhe für Herren u. Damen, 
Schlipfe, Cravatten, Regenſchinne und Morgen⸗Mützen zu wirklich billigen 
inn. is = ee 
62. Eine große Aus wahl von Sackroͤcken, Palitots, Fracks, 
Beinkleidern, Weſten, Schlafröcken, Mötzen, Halsbekleidangen, Wäſche, Handſchuhen 


für 3, 4, 5 Sgr., Schuppenpelzen mit feinem Tuch bezogen, empfiehlt zu 
den billigſten Preiſen i / . Sternfeld, 1. Damm No. 1123. 
Schweizer Geſundheits⸗Sohlen, 
welche durch einen künſtlichen Oelſtoff fo weit zugerichtet ſind, daß fie jede unge⸗ 
ſunde Aus dünſtung der Erde von den Füßen abhalten, und jeden ſchädlichen Eins 
druck der Witterung hindern, a Paar 742 Sgr. empfiehlt 

A. Weinlig, Langgaſſe No. 408. 


45 Starke engl. woll. Handſchuhe für Herren und 1 
woll. Caſſabaikas, Röckchen and Mäntel mn pagtemg far 
gude, woll. u. baumwoll. Unterjacken u. Unter⸗ 
beinkleider empfing A. Weinlig, Lauggaſſe No. 408. 
1866. Von den im vorigen Jahre fo ſehr beliebten Wallnüſſen habe ich wieder 
eine kleine Parthie erhalten und empfehle ſolche pro 1000 Stück 1 Rthlr. 5 Sgr., 


und das Schock 27 Sgr. . C. S. Leopold Olßewski, 
Poggeupfuhl u. vorſt. Graben⸗Ecke. 
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67. Einem geehrten Publikum erlaube mir ergebenſt zum bevorſtehenden Deib⸗ 
uachtsfefte meine Papp und Leder-Galanterie⸗Waaren⸗ 
Handlung zu empfehlen, enthaltend: alle Arten in dies Geſchäft einſchlagende 
Arbeiten mit und ohne Stickerei, als: Boſton Käſtchen, Leſepulte, Aera Notiz, 
Brief u. Zigarrentaſchen, wie dergleichen Nippfachen und Abtrappen. 
Briefmappen und Stammbücher in Sammt⸗ u. Lederdeckel, Vorlegeblatter zum Zeich⸗ 
nen und Schreiben, Landcharten, Tuſchkäſtchen, Reißzeuge ꝛc., ſo wie alle andern in 
dies Geſchäft einſchlagende Gegenſtände zu ſehr ſoliden Preiſen. 
N * ey 4 
8 N. Muͤller, 
Jopengaſſe No. 735, nahe der Ziegengaſſe. 


66. So eben erhielt ein Pöstchen frische ital. Maronen u. empfiehlt 
dieselben billigst - Bernhard Braune, 

69. Friſche pomm. Spickzänſe find billig z. kauf. Heil. Geiſtgaſſe No. 939. 
70. Steinkohlenknöpfe in verfchiedenen Deſſeins empfing G. B. Rung. 


71. Die besten weissen Tafel-, Kinder-, Wagen- u. Laternen: Wachs- 
lichte, weissen, gelben u. bunten Wachsstock, Warschauer Stea- 


na- und Motardsche katistliche Wachslichte empfiehlt A. Schepke, Jepeng. 596. 


72. Spiegel und Spiegelglaͤſer in allen Größen und, Sorten em: 
pfiehlt en gros & en detaille zu herunkergeſetzten Preiſen 
f ö E. A. Lindenberg, Jopengaffe No. 745. 


73. Geruchfreien echt brückſchen Torf, fo wie ſtarlklobiges, dreifüßiges, ſichten 


olz, empfiehlt zu billigen Preiſen: N 
. 953 J. Etzwenſtein junior, Glockenthor. 


N { „* * 2 
74 NG GT’ euſelb. & meſſingne Schlittengelaͤute in den a 
EN modernſten Muſtern, Niemengeläute, Schneedecken, Schlitz 
temleinen u. Peitſcher, als auch die beliebten ruffifchen Deichſelglocken erhielten fo 


eben u. empfehlen billigſt 8 B. Oertel! & Co. Langg. 533. 


25. Eine große Auswahl ſchwarz⸗ſeidener Franzen empfing 
f G. B. Rung. 


76. Ftanzbſiſche Ballblumen empfing in großer Auswahl 
x * > 16 
- ji Max Schweitzer. 
77. Es find von heute en täglich friſche gewürzreiche Zuckernüſſe zu haben 
Brodtbänken⸗ und Kürſchnergaſſeu⸗Ecke No. 661. ci 1 
76. Breitegaſſe 1133. ſtehen Sophas, Schlafſophas, Divans, die ſich beſonders 


zu Weihnachts geſchenken eignen, zu mäßigen Preifen zum Verlauf. 


a 


2. 3. Weihnachtsgeſchenken „acer feine Glas⸗ und 
Kryſtallwaaren emp fiehlt zu foliden Preiſen in ſchöner Auswahl das 
Lager der Schumannſchen Porzellan⸗Manufactur, 
Kaugenmarkt No. 447. (Hotel de Leipzig.) f 
16. Wattirte Tach⸗Sackroͤcke beſter Güte empfiehlt 
dilligſt: die Tuchwaaren⸗ u. Herrengarderobe-Handl. des C. L. Köhly, Sanggaffe 532. 
81. Feigen, Trauben-ROsinen, Kaad- Mandeln, Sardellen, 
Vanille, alle Sorten Thee, Chocolade, Provence-Oe], engl. Senf, franz. 
u. Düsseldorfer Mostriche, Brillantkerzen, Warschauer u. Berliner 
Stearin-, Sorauer Tafel-, Wagen-, Kinder- und Laternen - Wachs- 


lichte, weissen, gelben und bunten W achsstock, so wie andere 
Material- und Colonial-Waaren empfiehlt A. Schepke, Jopengasse No. 596, 


62. Von den per Capt. Rathke von Amsterdam erhaltenen HOlländ. 


Heeringen besitze ich noch ein Pöstchen int7'g-Gebinden und empfehle 
dieselben zu billigem Preise. N Bernh ard Braun 0. 
35. Beste frische türkische wa ungarische Wall- 
nusse, vorzügl. Qualitee, empfiehlt in grösseren und kleineren 
Parthieen zu billigen Preisen J. G. Amort, 

b Langgasse No. 61. 


84. | Als nuͤtzliche Weihnachts⸗Geſchenke empfehlen wir 


auch: befie Fayance⸗Terrinen, Schüſſeln, Taſſen ꝛc. ſowie Wein-, Porter⸗, Liqueur⸗, 

Bier- u. Rheinwein⸗Gläſet, geſ. Karaffen, Butter⸗Glocken, ꝛc. u. offeriren ſolche zu 

ſehr herabgeſetzien Preiſen. C. H. Preuſſ & Co. Holzmarkt. 

85. Durch neue Einſendungen von Glas, Fayance und Porcellan, desgl. eine Avs⸗ 

wahl von vergoldeten und bemalten Taſſen ꝛc., die ſich zu Geburtstags-, Hochzeits⸗ 

und Weihnachtsgeſchenken eignen, werden zu ganz billigen Preiſen in der Glashand⸗ 

lung, ten Damm No. 1254., verkauft. a 

86. Die neueſten Winter⸗Buckokins und Weſtenſtoffe, in Sammet, 

Seide, Cachmit und Halbwolle empfehlen N Driedger & Stiddig, 8 
8 Lang⸗ u. Beutlergaſſen⸗Ecke. 

87. Oatmeal ist käuflich zu haben Brodtbänkengasse No. 643. 


es. Seiden⸗ u. beumw. Regenſchirme beſter Qua⸗ 


litaͤt find bei größter Auswahl zu billigſten Preſſen vortäthig in der Tuch⸗ 
wagteu⸗ . Hetteu⸗Garderobe⸗Handlung des C. L. Köhly, Langgaſſe No. 532. 


\ 
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89. £ Die Kunſthandlang von . E. Warneck, Schniffemarh 632., empflug di⸗ 


retkt von, Paris eine Sendung ueueter Kupferſtiche und Lithograptzieen und em pfiehlt 
ſolche zu billigen Preiſen. 

90. Drei gr. Waagebalken, Ketten, Schaalen, diverſe geſt. Gewichte und brauch ⸗ 
bare Fenfter find zu verkaufen Jopengaſſe No. 566. 


917% Eine Auswahl Sackröcke, Bournouſſe, Patton 
6% ab, Buckskin⸗Beinkleider v. 31 Rtl., ſeidene Weſten v. 115 Rll., feidene 
Shanis v. 1 Rtl., Regenſchirme v. 205 Sgr. ꝛc. empfiehlt, um v. d. Feiertagen zu 
räumen, d. . für Herren v. W. cer, Aten Damm No. 1289. 
J77777%CCCVCCVWCVVVVVVVVVVVTTVTVTVVVVVCCGCGCCCTTT 
9%: Durch bedeutend neue Zuſendungen iſt mein Galaute rie. Geschäft aufs 85 
z vollſtändigſte aſſortirt, und empfehle ſelbiges zu den bevorſtehenden Weih⸗ > 
nachts⸗Einkäufen bei reeller Bedienung, guter Waare und den billigſten Preiſen 3% 
3% der Beachtung Eines geehrten Pi ms. 5 3% 
R. W. Pieper, Langgaſſe No. 395. 18 
Se e SA. 5 SERERE SEREHE FERN sss Len 
93. Durch neue Ente ndungen iſt meine Papier⸗ und Galametſe⸗Waaren⸗Hand⸗ 


BERN 


lung in den verſchiedenartigſten Gegenſtänden ſortirt, welche ich hiemit zur gütigen 


Beachtung bei den Berge heran Wabhnachte inan n lebte 
Brückmann, Mas kauf heren dw 

9... Danziger Putzigerbier, Berliner Wei bier, Tiegenhöfer Weiß Pia Eure 

Bier 1 Sgr. die Flaſche, Silz, eiumarinixte Heer. age, tolhe Rüben, ſaurer Kumſt 

umd eingemachte Blaubeeren find zu haben in der Victualien⸗Handlung Breitgaſſe 

No. 1916, der Kohlengaſſe gegenüber. 


95. Stearin- "Lichte & Brillant- Kerken empfiehlt: 


F, ü Elie wer, Aten Damm. 


Ie 51g oder unbewegliche Sachen. 
96. : Nothbwendiger Lenka ef 
Das zum Nachlaſſe der Schankwirth Joſeph Michael und Marie Philippine 
Atendiſchen Eheſeute gehörige, auf der Altſtadt aun Faufgraben (Kaſſubſ ſchen Markt) 
unter der Servisnummer 969. und No. 18. des Hypothekenbuchs gelegene Grund⸗ 
ſtück, die ſchwarzen Kreutze genannt, abgeſchätzt auf 204 Rihlr. 15 Sgr., zufolge 
der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur eirgafehenen Taxe 
ſoll den 27. (Siebenundzwanzigſten) März 1846, 
Vormittags 10 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden, und es werden zu dieſem Termine die 
en Realprätendenten bei Vermeidung der Präcluſion vorgeladen. 
5 Königliches Land⸗ und . zu Danzig. 
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